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Liebe Waldheimverantwortliche, 
 
der Waldheimsommer 2007 liegt nun doch 
schon einige Wochen hinter uns, derzeit laufen 
bereits in einigen Stuttgarter FWH die Herbst-
waldheime.   
Bei unseren diesjährigen Besuchen konnten wir 
uns wieder einmal von der reichen Vielfalt und 
dem hohen Qualitätsstandard unserer Ferien-
waldheime überzeugen. Ihnen allen nochmals 
an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Engagement und Ihren Einsatz und die 
freundliche Aufnahme unserer Besucherdelega-
tion. 
 
Bei unseren Besuchen in den FWH ergaben 
sich wieder interessante Gespräche und Be-
gegnungen. Einige der aktuellen Themen wer-
den wir in die Gremien bringen und zu gegebe-
ner Zeit sicherlich auf breiter Ebene diskutieren.  
 
Besonders gefreut hat uns in diesem Jahr die 
verstärkte Präsenz von Trägerverantwortlichen. 
Dies ist mehr als nur ein äußeres Zeichen der 
Verbundenheit mit den Waldheimeinrichtungen. 
Die Einbindung des Trägers ist Voraussetzung 
für ein gutes und fruchtbares Miteinander im 
FWH und eine Vernetzung der Waldheimarbeit 
mit anderen kirchl. Arbeitsfeldern. 
 
Nachstehend finden Sie einige aktuelle Infor-
mationen zur Waldheimarbeit. 
 
Gleichzeitig möchten wir Sie und Ihre Küchen-
mitarbeiter/-innen herzlich zu unserer diesjähri-
gen Adventszusammenkunft am 7.12. einladen 
und freuen uns auf die Begegnung und ein 
Wiedersehen im Hospitalhof. 
 

 
 
Herzlichst,  Ihr Uli Seeger 
 
 

Rundschreiben 02/2007 

 
Heimleitungen der Evangelischen  
Ferienwaldheime    

 

30.10.2007 
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Adventszusammenkunft am 7.12. 
 
Alle Heimleitungen und Mitarbeiter/-innen der 
Waldheimküchen laden wir zu unserer diesjähri-
gen Adventszusammenkunft am 

 
Freitag, 7.12.2007 
von 14 – 17 Uhr 

 
in den Hospitalhof Stuttgart ganz herzlich ein. 
 
Informationen hierzu finden Sie in der beiliegen-
den Einladung. 
 
Wir beginnen unsere Adventsfeier auch in die-
sem Jahr wieder mit einem besinnlichen Teil in 
der Hospitalkirche. Danach laden wir zu Kaffee 
und Kuchen und einem gemütlichem Beisam-
mensein in den benachbarten Hospitalhof ein. 
Bitte planen Sie das Ende der Veranstaltung 
gegen 17 Uhr entsprechend ein.  
 
Auf dem Anmeldeformular (Anlage) bitten wir 
Sie, neben der Anmeldung der Personen, Ihre 
Jubilare für die Ehrungen aufzuführen. Im 
Rahmen der Adventsfeier werden – neben den 
Küchenmitarbeiter/-innen - auch die langjähri-
gen Waldheimleitungen geehrt. Da zunehmend 
auch ehrenamtliche Leitungsteams in den Ein-
richtungen eingesetzt sind, ist die Adventsfeier 
sicherlich auch hierfür der geeignete Rahmen. 
Bitte informieren Sie uns, wenn in Ihrem FWH 
langjährige Küchenleitungen oder Päd. Lei-
tungen in diesem Jahr ausscheiden. Wir möch-
ten sie gerne mit einem kleinen Abschiedsgruß 
und dem Dank der Arbeitsgemeinschaft verab-
schieden.  
 
Damit wir entsprechend planen können, bitten 
wir unbedingt um Einhaltung der Anmeldefrist. 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und 
Ihren Küchenmitarbeiter/-innen.  
 
Damit Ihre Küchenleitungen ebenfalls rechtzeitig 
informiert sind und entsprechend planen kön-
nen, werden wir die Einladung zur Adventsfeier 
auch den zuständigen Küchenleitungen zukom-
men lassen. 
Bitte setzen Sie sich mit Ihrer Küchenleitung in 
Verbindung und stimmen Sie Ihre Sammelan-
meldung gegenseitig ab. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
 
 

Werkstatt-Tag für Leitungsverant-
wortliche in den FWH  2008 
 
Vorankündigung: 
 
In den vergangenen Jahren war die Beteiligung 
bei den Tagungen für Heimleitungen rückläufig. 
Immer wieder gab es Diskussionen, ob die Ta-
gung an einem Wochentag oder besser an ei-
nem Samstag stattfinden soll. Der Wochentag 
sprach für den vollen Wochenend-
Terminkalender der Hauptamtlichen, der Sams-
tag für die Teilnahmemöglichkeit von ehrenamt-
lichen Leitungen. Für 2008 haben wir nun be-
schlossen, erstmalig einen 
 

Werkstatt-Tag für haupt- und  
ehrenamtliche Leitungsverantwortliche 

 
durchzuführen. An diesem Werkstatt-Tag sollen 
mehrere Workshops zu ganz unterschiedlichen 
Themenbereichen stattfinden. 

 
Der Werkstatt-Tag findet 
am Samstag, 23.2.2008 

im Evang. Ferienwaldheim 
in Stuttgart-Degerloch 

 
statt.  
Folgende Workshops sind derzeit geplant: 
 

1. Denn wir wollen wissen,  
was wir wollen... 
Pädagogische (Ausbildungs-) Standards 
in der Waldheimarbeit 
 

2. „InTeam“-itäten  
Umgang mit schwierigen Mitarbeiter/-
innen und Mitarbeitersituationen  
 

3. Am Anfang war  
����   das Wort                            

 ����   keine Ahnung      
Biblische Geschichte im FWH  
zwischen Auftrag, Motivation und 
Verdrängung 
  

4. Eine Frage der Haltung   
-  Wie stehe und wirke ich vor einer  
   Gruppe? 
 

5. Create the Staff 
Mitarbeitermotivation für ein kreatives 
Waldheimprogramm 
 

- Änderungen vorbehalten - 
 



Arbeitsgemeinschaft Evang. Ferien- und Waldheime in Württemberg, Gymnasiumstr. 36, 70174 Stuttgart,  
Tel. (0711) 2068-162,  Fax (0711) 2068-325,   E-Mail:  ferienwaldheime@elk-wue.de   Internet:  www.ferienwaldheime.de  

3 

Eingeladen sind alle Leitungsteams und Mitar-
beiter/-innen, die in besonderer Weise Verant-
wortung im FWH übernehmen. 
 
Der Werkstatt-Tag findet in Zusammenarbeit mit 
der AG Kinder-Stadtranderholung in Stuttgart 
statt, d. h. eingeladen sind auch die Leitungs-
teams 9 kath. FWH in Stuttgart sowie der 4 
FWH der AWO Stuttgart.  
 
Die Ausschreibung erfolgt im Dezember d. J. 
 
Bitte notieren Sie sich schon jetzt diesen Termin 
und informieren Sie die Mitglieder Ihrer Lei-
tungsteams.  

 
 
Waldheim-Software „WaVe“ 
Einführungsschulung 2008 
 

Für neue Verantwortliche in den Ferienwaldhei-
men sowie für FWH, die ab dem nächsten Jahr 
die Waldheim-Software „WaVe“ der AG einset-
zen möchten, bieten wir Anfang 2008 wieder  
2 Einführungsseminare an. 
 
Die Seminare bauen ganz gezielt aufeinander 
auf. Nach dem Besuch der beiden Seminare 
sind die Anwender in der Lage, die Software in 
Bereichen der Kind/-Eltern und Mitarbeiterver-
waltung sowie in der Erstellung entsprechender 
Berichte und Auswertungen optimal einzuset-
zen. 
 
Nähere Einzelheiten bzw. Beschreibungen zur 
Software finden sich auf der Homepage unseres 
Softwarebetreuers, Klaus Zickner: 
 www.zickner.de � Menübereich Klaus Zickner 
� WaVe 
 
Bei Bezug der Waldheimsoftware fallen einmali-
ge Lizenzgebühren in Höhe von € 525,-- an.  
Dabei kann die Software innerhalb des Trägers 
auf mehreren Rechnern bzw. im Netz (das Pro-
gramm ist netzwerkfähig) eingesetzt werden. 
Für die Weiterentwicklung und Betreuung fallen 
jährlich pro Lizenz € 50,-- an. Diese Kosten wer-
den mit der jährl. Schlussrechnung der FWH 
verrechnet. 
 
Die Einführungsschulungen sind für 
 
Samstag, 26.1.2008  (Teil 1) 
Samstag, 16.2.2008  (Teil 2) 
 
vorgesehen (Ort und Zeitpunkt werden noch be-
kannt gegeben). 

Bitte notieren Sie sich bei Bedarf schon jetzt die 
beiden Termine. Die Seminare bauen direkt 
aufeinander auf. Ein Besuch beider Seminarta-
ge ist unbedingt vorzusehen, damit das Pro-
gramm sinnvoll und umfassend in Ihrem FWH 
eingesetzt werden kann. 
 
 
Unterlagen Waldheimsommer 2007 
 
Einige Ferienwaldheime haben uns die Unter-
lagen (Personalliste und Waldheimstatistik) 
für den Waldheimsommer 2007 bereits zu-
kommen lassen. Vielen Dank. 
 
Die anderen Einrichtungen bitten wir um  
Übermittlung der ausgefüllten Formulare bis 
  
   spätestens 15.11.2007 
 
Die Formulare finden Sie auf unserer Homepa-
ge www.ferienwaldheime.de im Downloadbe-
reich. 
 
Bitte prüfen Sie. ob Sie uns die genannten For-
mulare bereits haben zukommen lassen.  
 
 
Fragebogenaktion zu den 
Waldheimküchen 
 
In den letzten Wochen haben wir den Verant-
wortlichen der Waldheimküchen einen Frage-
bogen zukommen lassen. Dieser Fragebogen 
umfasst versch. Themenbereiche der Wald-
heimküchen wie Lebensmittellieferung, Schu-
lungen und Schulungsthemen, Einsatz von 
Nachwuchskräften in der Waldheimküche usw. 
 
Ziel der Fragebogen-Aktion ist eine optimale 
Schulung, Betreuung  und Belieferung der 
Waldheimküchen durch die Arbeitsgemein-
schaft. 
 
Zwischenzeitlich gingen bereits viele beantwor-
tete Fragebogen bei uns ein. 
 
Falls Sie der Inhalt der Fragebögen interessiert, 
so finden Sie diesen unter 
www.ferienwaldheime.de  � Download Intern� 
Arbeitshilfen und Infobroschüren 
 
Wir werden Sie zu gegebener Zeit über die Er-
gebnisse informieren. 
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Einsatz von Bio-Produkten 
in den Waldheimküchen 
 
Der Einsatz von Bioprodukten in der Gemein-
schaftsverpflegung war Thema der diesjährigen 
Ernährungslehrgänge. Neben einer Theorieein-
heit, welche sich u. a. mit den kalkulatorischen 
Grundlagen beschäftigte, waren der Besuch und 
die Besichtigung eines Bioland-Bauernhofs in 
Aichtal für die Küchenmitarbeiter/-innen sehr 
eindrücklich. 
 
Die Küchenmitarbeiter/-innen zeigten sich einem 
Einsatz von Bio-Produkten gerade in den  Berei-
chen  Gemüse und Salate sehr aufgeschlossen. 
Immer wieder wurde innerhalb der Diskussion 
auch auf den Kostenfaktor und die Sparzwänge 
im FWH hingewiesen. 
In diesen Punkten sind auch die Heimleitungen 
und Träger gefragt. Sicher ist der Preis- und 
Kostendruck in den FWH gerade in den letzten 
Jahren nicht geringer geworden. Zu allen Zeiten 
war jedoch gerade die Qualität der Verpflegung 
auch  „Aushängeschild“ der Waldheimarbeit. In 
der über 85-jährigen Geschichte der FWH war 
die gesunde Ernährung der Kinder immer ein 
wichtiges Merkmal. In Zeiten von Fast Food und 
einem verstärkten Einsatz von Fertigprodukten 
in den Familienhaushalten könnte der Einsatz 
von Bioprodukten in den FWH hier ganz be-
wusst ein Zeichen setzen. 
Gerade der Biologische Anbau und die Nachfra-
ge nach Bioprodukten haben sich in den letzten 
Jahren weiterentwickelt, so dass die Produktion 
in vielen Bereichen effektiver und kostengünsti-
ger geworden ist. Dennoch: Der Anbau biologi-
scher Produkte wird immer arbeits- und damit 
auch kostenintensiver bleiben.  
Bei allen notwendigen Diskussionen zur Kos-
tenersparnis sollte gleichzeitig überlegt werden, 
ob nicht bei der Qualität der Lebensmittel in den 
FWH-Küchen zuletzt der Rotstift angesetzt wer-
den sollte.  
 
Wir möchten Sie jedenfalls ermutigen, erste 
Schritte zu wagen und mit einem Einsatz von 
Bioprodukten - zunächst möglicherweise auf ei-
nige Sparten wie Obst, Gemüse und Salate be-
grenzt - einen Anfang zu wagen. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihren Küchenver-
antwortlichen zu diesem Thema ins Gespräch 
kommen. 
 
 
 

Wir als AG werden ebenfalls unseren Beitrag 
zum Thema „Gesunde Ernährung in den FWH“ 
leisten und bei der Zusammenstellung der Le-
bensmittel-Bestellliste 2008 verstärkt auch Bio-
produkte (alternativ) listen. 
 
 
Investitionen 2008 
Ihre Zuschussanträge an die AG  
 
Sollten Sie für 2008 entsprechende Investitio-
nen (Baumaßnahmen und Einrichtungsgegen-
stände) für Ihr Ferienwaldheim planen, so kön-
nen für Vorhaben ab € 5.000,-- Zuschüsse aus 
der Bau- und Einrichtungsrücklage der AG be-
antragt werden. Bei der Berechnung des Min-
destaufwands muss jedoch ein sachlicher Zu-
sammenhang der Investitionsgüter gegeben 
sein. 
 
Bitte richten Sie Ihre Anträge bis spätestens 
 

Freitag, 9.11.2007 
 

an die Arbeitsgemeinschaft.  Der Antrag kann 
formlos erfolgen. Bitte fügen Sie dem Antrag 
jedoch eine aussagefähige Kostenaufstellung 
bei. 
Der Geschäftsführende Ausschuss wird in sei-
ner Sitzung am 19.11. über die fristgerecht ein-
gereichten Anträge beraten und entscheiden. 
 
 
 
Gesetze von Bund und Land zur 
Stärkung des Ehrenamtes 
 
 
Mit Wirkung vom 10.10.2007 hat der Bund ein 
neues Gesetz zur weiteren Stärkung des bür-
gerschaftlichen Engagements verabschiedet. 
Neben der Anhebung der Spendenabzugsfä-
higkeit auf 20 Prozent, einem Freibetrag für 
Einnahmen aus nebenberuflicher Tätigkeit 
von 500 € jährlich und der vereinfachten 
Form des Spendennachweises für Spenden 
bis zu 200 € mittels Bareinzahlungsbeleg, ist für 
den Bereich der Ferienwaldheime die Anhe-
bung des Freibetrages nach §3.26 EStG für 
die Päd. Leitungen und Päd. Betreuer von 
bisher €1848,-- auf nunmehr € 2.100,-- von 
Bedeutung. 
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Hingegen wird der Freibetrag für Einnahmen 
aus nebenberuflicher Tätigkeit in Höhe von  
€ 500,-- bspw. für die Waldheimküchen in der 
Abwicklung der Aufwandsentschädigungen nicht 
die erhoffte Erleichterung bringen, da der Betrag 
– nach jetzigem Kenntnisstand – vom FWH-
Träger nicht direkt ausbezahlt werden kann, 
sondern vom Steuerpflichtigen bei der ESt-
Erklärung ggf. steuermindernd geltend gemacht 
werden kann. Voraussetzung hierzu ist jedoch, 
dass überhaupt eine Steuerpflicht besteht. 
 
Darüber hinaus wurden noch Erleichterungen im 
Vereins- und Stiftungsrecht beschlossen. 
 
Während das neue Bundesgesetz beschlossene 
Sache ist, lässt das Gesetz zur Förderung des 
Ehrenamtes des Landes Baden-Württemberg 
weiter auf sich warten. Das Gesetz wird in erster 
Linie die Bestimmungen zur Gewährung von 
Sonderurlaub neu fassen. 
 
Neben positiven Aspekten wie der Herabset-
zung des Antragsalters von 18 auf 16 Jahren 
gibt es auch negative Gesichtspunkte wie die 
Verkürzung der max. Dauer des Sonderurlaubs 
bei Auszubildenden auf 5 Tage. Die allg. Ver-
kürzung von max. 12 auf 10 Tage wird die FWH 
kaum treffen, da bei den 2-wöchigen Abschnit-
ten in den meisten Fällen 10 Sonderurlaubstage 
ausreichen. 
Ärgerlich ist die Absicht der Landesregierung, 
„Betriebliche Belange u. Interessen“ als Gründe  
zur Ablehnung zukünftig direkt in das Gesetz 
aufzunehmen und nicht wie bisher in ergänzen-
den „Allgemeinen Hinweisen“ aufzuführen. 
 
Gegen die geplanten Neuregelungen des Lan-
des gibt es aus den Reihen der Jugendarbeit 
daher schon jetzt erheblichen Widerstand. 
 
Zum geplanten Gesetz gibt es eine Internet-
Kampagne: 
 
„ECHT SCHLECHT - Ehrenamt in der Jugend-
arbeit“ -  www.ECHT-SCHLECHT-BW.de  
Mit dieser Internetkampagne protestieren die 
Jugendverbände gegen die schlechte Behand-
lung ihrer berechtigten Freistellungsanliegen. 
 
Mit einer hohen Anzahl an Internetbesuchen bis 
zur 2. Lesung des Gesetzes am 7. oder 8. No-
vember dokumentieren die Jugendorganisatio-
nen, dass sie das Gesetz  "ECHT SCHLECHT" 
finden!        
Einfach Reinschauen und Abstimmen!!! 
 
 

Online-Börse der Diakonie für 
Freiwilliges Engagement 
 
Unter www.sozial-engagiert.de bietet das Dia-
konische Werk in Württemberg eine neue Onli-
ne-Börse für junge Menschen, die sich sozial 
engagieren möchten.  
Einrichtungen der Diakonie (die AG ist als 
Fachverband dem Diakonischen Werk ange-
schlossen) haben die Möglichkeit, auf dieser 
Seite kostenlos Ihre Angebote zur freiwilligen 
Mitarbeit bspw. als Betreuer/-in im FWH oder 
Mitarbeiter/-in in der Waldheimküche zu veröf-
fentlichen. 
 
Sollten Sie für Ihre Einrichtung also zukünftig 
Mitarbeiter/-innen suchen, so bietet sich Ihnen 
mit einem Hinweis auf der o. g. Internetseite die 
Möglichkeit, mit interessierten Jugendlichen in 
Kontakt zu treten.  
Bitte melden Sie sich bei Bedarf einfach als 
neuer Anbieter online an. 
 
Näheres siehe Anlage. 
 
 

Neues Programm der mukubi 
 
 
Die Arbeitsstelle Musisch-kulturelle Bildung hat 
ihr neues Herbst-Winter-Programm aufgelegt. 
Wir haben das Programm für jedes Heim 1 x 
diesem Rundschreiben beigefügt.  (Anlage) 
Nähere Auskünfte zu Programm und  
Anmeldung: 
 
Arbeitsstelle  
Musisch-kulturelle Bildung im 
Evang. Jugendwerk Württemberg  -ejw- 
Tel. 0711/9781-0 oder www.ejwue.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Arbeitsgemeinschaft Evang. Ferien- und Waldheime in Württemberg, Gymnasiumstr. 36, 70174 Stuttgart,  
Tel. (0711) 2068-162,  Fax (0711) 2068-325,   E-Mail:  ferienwaldheime@elk-wue.de   Internet:  www.ferienwaldheime.de  

6 

Nachfolgende Mitteilungen sind aus-
schließlich für die STUTTGARTER 
FERIENWALDHEIME bestimmt! 
 
 
 
 
Waldheimdaten 2008 für Broschüre 
 
Damit jedoch die Broschüre „Waldheimferien 
in Stuttgart 2008“ rechtzeitig Anfang Februar 
2008 erscheinen kann, müssen uns Ihre Wald-
heimdaten 2008 bis spätestens 
 
 Montag, 17.12.2007 
 
vorliegen. 
 
Bitte senden/faxen/mailen Sie uns daher die 
Angaben Ihres Ferienwaldheims auf beiliegen-
dem Formblatt bis zum o. g. Zeitpunkt. 
Das Formblatt finden Sie im Downloadbereich 
 unserer Homepage 
 www.ferienwaldheime.de  
Downloads Intern � Formularwesen der AG � 
Angaben zur Waldheimzeit – Stuttgarter Heime 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 
 
Betriebszuschüsse der Stadt Stuttgart 
 
Die AG Kinder-Stadtranderholung hat für den 
Städt. Doppelhaushalt 2008/2009 eine Erhö-
hung des Betriebszuschusses für die Ferien-
waldheime von derzeit €6.29 pro Kind/Betreuer 
und Verpflegungstag auf €7,00 beantragt. 
Das Jugendamt der Stadt Stuttgart sieht derzeit 
gute Chancen für eine Erhöhung.  
Weiter hat die AG eine Umstellung der Zu-
schüsse für die Aufnahme von Kindern mit Be-
hinderungen beantragt. Demnach soll künftig die 
Aufnahme von Kindern mit Schwerstbehinde-
rungen mit einer fachlichen Betreuung stärker 
gefördert werden. Die Umstellung fördert damit  
in stärkerem Maße auch Kooperationen mit Be-
hinderteneinrichtungen, welche für die Betreu-
ung der Kinder im FWH entsprechendes Fach-
personal zur Verfügung stellen. 
Im Gegenzug sollen Zuschüsse für die Aufnah-
me von Kindern mit leichten Behinderungen, für 
die kein gesondertes Personal abgestellt wird 
(bisher € 2.56 pro Kind/VT) entfallen. 
 
 
 
 

Die Städt. Haushaltsberatungen laufen derzeit. 
Wir werden Sie über die Beschlüsse zu gege-
bener Zeit informieren. 
 
 
Elternbeitrag 2008 
 
Da derzeit noch keine Informationen darüber 
vorliegen, ob einer beantragten Erhöhung des 
Städt. Betriebszuschusses (s. o.) vom Gemein-
derat zugestimmt wird, kann zur Gestaltung des 
Elternbeitrages für das Jahr 2008 zum jetzigen 
Zeitpunkt leider noch keine Aussage getroffen 
werden. 
Sollte einer Erhöhung des Betriebzuschusses 
zugestimmt werden, so wird der Elternbeitrag 
2008 gegenüber 2007 (62,--€) nicht erhöht. 
 
 
Anlagen 
 
1. Einladung zur Adventszusammenkunft 

mit Anmeldeformular 
 

2. Gesetzauszug „Gesetz zur weiteren Stär-
kung des bürgerschaftl. Engagements“ 
 

3. Onlinebörse des Diakonischen Werkes 
 

4. Herbst/Winterprogramm der mukubi 
(liegt nicht allen Rundschreiben bei) 


